
Erich Deichl
Ehrenkreisbrandinspektor

*29.01.1938   †07.04.2018

1954 in die Freiwillige Feuerwehr Trisching, Landkreis Schwandorf, eingetre-
ten *** Übertritt in die FF Gösselsdorf, Landkreis Schwandorf, dort 20 Jahre 
Kommandant *** 1978 zum Kreisbrandmeister des Landkreises Schwandorf 

bestellt *** 1986 zum Kreisbrandinspektor und stellvertretenden Kreisbrandrat 
ernannt.

Erich Deichl wurde für seine herausragenden Verdienste um das Feuerwehrwe-
sen in Bayern mit dem Deutschen Feuerwehrehrenkreuz und mit dem Steck-

kreuz des Feuerwehrehrenzeichens ausgezeichnet.

Oskar Braun
Ehrenkreisbrandmeister

*13.12.1948   †23.07.2018

1969 in die Freiwillige Feuerwehr Amberg eingetreten *** 1993 zur FF Nab-
burg, Landkreis Schwandorf, gewechselt *** 1998 zum Fachkreisbrandmeister 

»Funk« für den Landkreis Schwandorf bestellt *** 2012 zum Ehrenkreis-
brandmeister ernannt. 

ZUM GEDENKEN
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Völlig unerwartet und viel zu 
früh verstarb am 25. August 
im Alter von nur 76 Jahren 
Ludwig Lauterbach. Welch 
hohe Wertschätzung der Eh-
renkreisbrandrat des Land-
kreises Bayreuth genoss, 
zeigte sich eindrucksvoll bei 
der Trauerfeier am 31. August 
in der überfüllten Dreifaltig-
keitskirche in Neudrossen-
feld, zu der  Repräsentanten 
der Feuerwehren aus vielen 
Teilen Bayerns gekommen 

waren, um dem Verstorbenen die 
letzte Ehre zu erweisen. 

Bereits im Alter von 16 Jahren war 
Ludwig Lauterbach in seine Heimat-

feuerwehr Unterwaiz eingetreten, die 
er als Kommandant zwölf Jahre leite-
te. 25 Jahre  brachte er sich vor allem 
aber auf Landkreisebene als Kreis-
brandmeister, Kreisbrandinspektor 
und schließlich als Kreisbrand- 
rat ein. Von 1995 bis zur Auflösung 
des Sprechergremiums am 1. Mai 
1996 vertrat Ludwig Lauterbach 
die Interessen der oberfränkischen 
Feuerwehren als deren Sprecher auf 
Landesebene. Schon zuvor war er 
auch zum Vorsitzenden des Bezirks-
feuerwehrverbandes Oberfranken 
gewählt worden und hat auch in 
dieser Funktion die Geschicke der 
bayerischen Feuerwehren bis 2001 
maßgeblich mitbestimmt.

Abschied von Ludwig Lauterbach
Für seine herausragenden Ver-

dienste um das Feuerwehrwesen, er-
hielt Ludwig Lauterbach zahlreiche 
Auszeichnungen. So wurde er unter 
anderem 1999 mit dem Steckkreuz 
des Feuerwehr-Ehrenzeichens und 
2004 mit dem Bundesverdienstkreuz 
am Bande besonders geehrt. 

Die bayerischen Feuerwehren ha-
ben mit Ludwig Lauterbach eine 
vorbildliche Feuerwehrführungs-
kraft verloren, die über Jahrzehnte 
mit großem Engagement  und großer 
Geradlinigkeit die Entwicklung des 
Feuerwehrwesens in Bayern mit-
geprägt hat. Alle die ihn kannten 
werden ihn immer in dankbarer Er-
innerung behalten.	             o

Trauer um Christian Schüßler

Am 13.September 2018 starb Chris-
tian Schüßler im Alter von 47 Jah-
ren viel zu früh bei einem tragi-
schen Verkehrsunfall auf dem Weg 
zu einem Lehrgang an der Feuer- 
wehrschule Würzburg. 

1985 trat er in die Jugendgruppe 
der FF Goldbach ein, seit Juli 2012 
gehörte er der Kreisbrandinspektion 
Aschaffenburg als Kreisbrandmeis-
ter »Technik« an. Als kompetenter 
Ansprechpartner, aber auch wegen 

seiner besonders kameradschaftli-
chen und menschlichen Art wurde 
er von allen Feuerwehren des Land-
kreises geschätzt.

Wir werden ihn in dankbarer Er-
innerung behalten. 	            o


